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Kreisliga RR

TTC Haßbergen : SC Marklohe II 
Freitag, 17.02.2023, 17:30 Uhr

TTC Haßbergen gegen SC Marklohe II 6:8

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des SC Marklohe II am vergangenen Freitag
in der Kreisliga RR beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Haßbergen. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Fritz von Rode-Diezelsky. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Vincent Roth nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Doppel. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Meyer / Meyer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Knapp
an einem Sieg vorbei schlidderten Schmied / Eckert nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Sandmann / Gorgas. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit
für Maximilian Meyer eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Maximilian Meyer gewann
gegen Fritz von Rode-Diezelsky mit 3:2. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Lorenz Meyer bekam seinen Gegner
Vincent Roth indes beim 9:11, 11:13, 11:13 nicht richtig in den Griff. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Tristan Schmied bekam danach
seinen Gegner Levin Gorgas beim klaren 9:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Kaum was zu
bestellen hatte dann Elice Julie Eckert bei ihrem 0:3 gegen Ole Sandmann. Da war final wirklich
nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Nach
verlorenem ersten Satz drehte Maximilian Meyer das Match gegen Vincent Roth und gewann 3:1.
Lorenz Meyer hatte daraufhin seinen Gegner Fritz von Rode-Diezelsky beim klaren 11:9, 11:5, 11:5
recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Keinen Zähler beisteuern konnte Tristan Schmied im Spiel gegen Ole
Sandmann, das 0:3 verloren ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5.
Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Levin Gorgas hatte Elice Julie Eckert nur im
ersten Satz eine Chance. Mit 1:3 verlor derweil Tristan Schmied seine Partie gegen Vincent Roth, in
die Roth im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Wenig Chancen ließ Maximilian Meyer beim 3:0 seinem Gegner Ole
Sandmann. Lorenz Meyer machte mit Levin Gorgas beim 12:10, 11:7, 11:8 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Elice Julie Eckert und
Fritz von Rode-Diezelsky holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch
einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze beharkten sich Elice Julie Eckert und Fritz von Rode-
Diezelsky, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC
Marklohe II war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TTC Haßbergen in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
03.03.2023 gegen den SV Brokeloh an. Für den SC Marklohe II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS Estorf-Leeseringen am 06.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 5:1 ins Rennen gegangen wird.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.02.2023 (08:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 TTC Haßbergen

Doppel: Meyer / Meyer 1:0, Schmied / Eckert 0:1 
Einzel: M. Meyer 3:0, L. Meyer 2:1, T. Schmied 0:3, E. Eckert 0:3 

 SC Marklohe II
Doppel: Roth / von Rode-Diezelsky 0:1, Sandmann / Gorgas 1:0 
Einzel: V. Roth 2:1, F. Rode-Diezelsky 1:2, O. Sandmann 2:1, L. Gorgas 2:1


